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Neuigkeiten für Mitglieder und Freunde 
des Maschinenringes Kremstal-Windischgarsten

Einsatz bei  
Schnee & Eis 
Mit dem Maschinenring zusätzlich Geld verdienen 
und die eigenen Geräte auslasten.
Infos in der Geschäftsstelle!
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JETZT IM KINO

www.derbauerundseinprinz.de

EINLADUNG 
Eine Dokumentation über nachhaltige Landwirtschaft. 

Alle Mitglieder und Freunde sind zu diesem Kinoabend eingeladen! 
www.derbauerundseinprinz.de 

dienstag   10.11.15    -   18:00  oder  20:00 Uhr

Kino Kirchdorf  
an der Krems

Eintritt EUR 7,00
Kartenreservierungen unter
office@kinokirchdorf.at oder 07582/62040 möglich
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Einladung zum Kinofilm

Geschätzte Mitglieder

MR-Personal  

Einladung zur Bodendruck-
Veranstaltung

MR-Service

Erste-Hilfe-Kurs
Kleininserate
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Maschinenring Kremstal-Windischgarsten
Strienzing 46 b, 4552 Wartberg
T 05 9060 416, F 05 9060 4916

Außenstelle Roßleithen
T 05 9060 416-25

kremstalwindischgarsten@maschinenring.at
www.maschinenring.at/kremstalwindischgarsten 

Bürozeiten: Mo – Do 7:30 – 16:30 Uhr, Fr 7:30 – 12:00 Uhr
Telefonisch sind wir in dringenden Angelegenheiten auch außerhalb 
der Geschäftszeiten unter 05 9060 416 erreichbar (Die Telefonnummer 
des diensthabenden Mitarbeiters wird am Band durchgegeben).

Kino Kirchdorf  
an der Krems

Eintritt EUR 7,00
Kartenreservierungen unter
office@kinokirchdorf.at oder 07582/62040 möglich

Geschätzte  Mitglieder!
„Heiß umfehdet, wild umstritten, liegst dem Erdteil du in-
mitten einem starken Herzen gleich“. So der erste Satz der 
zweiten Strophe unserer Bundeshymne. Für den vergan-
genen Sommer und Herbst passend, im wahrsten Sinne 
des Wortes. Heißer Sommer, wilde Agrarmarktpreise, 
Flüchtlingsströme und Wahlen im Herbst, die hoffentlich 
eine positive Entwicklung erreichen. Es gibt wahrschein-
lich nur ein Mittel, das wirksam wäre: das gemeinsame, 
regionale, schöpfungsverantwortungsvolle Umgehen 
zwischen Menschen, Natur und Völkern. Nur wenn alle 
zusammenhelfen und jeder bei sich selbst anfängt, ver-
antwortungsvoll mitmacht und zugleich rücksichtsvoll ist, 
könnte die Welt ein bisschen verändert werden. Hört sich 
leicht an, ist aber nicht einfach.

Der Maschinenring hilft hier bestimmt auch mit. So laden wir alle Mitglieder und 
Freunde zu einem interessanten Kinofilm ein – siehe linke Seite. Der Film zeigt Prinz 
Charles, der die Vision hat, die Welt ökologisch zu ernähren und die geschundene 
Natur zu heilen. In diesem Zusammenhang veranstalten wir auch ein Programm zur 
Bodenverbesserung. Eindrucksvoll in einem Vortrag und einer Flurbegehung wollen 
wir mit Herrn Stadler aus Bayern aufmerksam machen, mit welchen Möglichkeiten wir 
den Boden nachhaltig bewirtschaften können. Vieles wird jetzt schon aktiv genützt 
und praktiziert. Wir wollen lernen und noch besser werden – siehe dazu Seite 5. Viel 
Neues gibt es auch in unseren gewerblichen Bereichen MR-Service und MR-Personal 
sowie eine Ausschreibung zur Verstärkung und späteren Nachbesetzung unserer 
Mitarbeiterin Barbara Wieser aus Roßleithen. Durch ihre Hochzeit wird kurz oder lang 
eine Veränderung anstehen. Weitere Einladungen und lustiges Bildmaterial umrah-
men diese Mitgliederzeitung. Viel Spaß beim Lesen, und wenn du zu etwas Interesse 
hast, melde dich bei uns im MR-Büro.

Euer Geschäftsführer
Gottfried Straßmayr

Gottfried Straßmayr 
Geschäftsführer

Agrar-Verrechnung
Abgabe MR-Abrechnungen
Bitte alle Agrardienstleister (Auftrag-
nehmer) um Beachtung und zeitgerech-
te Verrechnung. Der Abgabetermin für 
Agrarabrechnungsbelege welche heuer 
noch verrechnet werden sollen, ist bis  
Freitag der 18. Dezember 2015. Bis zu 
diesem Zeitpunkt eingelangte Belege 
im MR-Büro,  werden auch heuer noch 
verrechnet.

Änderung Umsatz-
steuersatz für pau-
schalierte Landwirte
Mit 1.1.2016 tritt folgende Neuregelung 
in Kraft:
Der Steuersatz für pauschalierte Land-
wirte wird von 12 % auf 13 % erhöht.
Dies gilt für alle Lieferungen und Leis-
tungen ab dem 1.1.2016.
Achtung für Dienstleistungen, die noch 
im Jahr 2015 erbracht wurden: Relevant 
ist das Liefer- bzw. Leistungsdatum. 
Bis Mittwoch, 10.2.2016 sind sämtli-
che Leistungen von pauschalierten 
Landwirten, die bis 31.12.2015 durch-
geführt wurden, mit Rechnungsdatum 
31.12.2015 abzurechnen.

-	 Leistungsdatum bis 31.12.2015
-	 Rechnungsdatum 31.12.2015
-	 Steuersatz 12 % 
-	 alle abzurechnen bis max. 10.2.2016
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Maschinenring-Mitarbeiter 
Vito im Einsatz bei der 
Firma Leeb Biomilch 
GmbH in Wartberg an der 
Krems (OÖ), wo täglich aus 
8.000 Litern biologischer 
Schaf- und Ziegenmilch 
hochwertige Produkte, 
wie beispielsweise Frucht
joghurt, Topfen und Spei-
seeis, hergestellt werden.

Warum nicht?

Arbeiten ist für den gehörlosen 
Maschinenring-Personalleasing-
Mitarbeiter Vito De Netto mittlerweile so 
selbstverständlich wie die tägliche Nah-
rungsaufnahme. Dass er nicht immer 
einen Job hatte, hängt mit den Barrieren 
für hörbeeinträchtigte Menschen in sei-
ner Heimat Italien zusammen. Seit 1992 
wohnt der gebürtige Süditaliener nun in 
Österreich. Ein Urlaub bei Freunden hat 
ihn damals hierher verschlagen. Bereits 
nach vier Monaten hatte er den ersten 
Job in seiner Wahlheimat. Beim Maschi-

nenring Kremstal-Windischgarsten (OÖ) 
ist der 45-Jährige seit 2008 angestellt. 
Kurz nach dem Bewerbungsgespräch 
bei Markus Lindinger konnte er schon 
mit dem ersten Einsatz loslegen. Wir 
haben den dreifachen Familienvater an 
seinem derzeitigen Arbeitsplatz in der 
Molkerei Leeb besucht und ihn anschlie-
ßend zum Interview gebeten.

Interview
Vito, du bist gebürtiger Italiener. Was ver-
bindest du mit deinem Heimatland?
Mit meiner Heimat verbinde ich meine Familie, 
die dort lebt. Ich habe sechs Geschwister und wir 
haben ein gutes Familienklima.

Du bist gehörlos, seit wann?
Ich bin hörend geboren, doch als ich fünf war 
hatte ich einen schweren Unfall. Ich bin beim 
Klettern gestürzt und war danach zwei Jahre im 
Koma. Seitdem bin ich gehörlos. Sechs bis sieben 
Monate nach dem Erwachen aus dem Koma 
konnte ich meine Schulzeit in einer Gehörlosen-
schule starten, in der ich die Gebärdensprache 
gelernt habe.

Wie lange hat es gedauert, bis du die Gebär-
densprache erlernt hast? 
Wenn man die Welt nur mehr visuell wahrnimmt, 
geht es sehr schnell. Wie lange genau, weiß ich 
nicht mehr. Bei Menschen, die hören können, 
dauert es meist lange, weil sie die Welt auch 
noch mit anderen Sinnen wahrnehmen können. 
Außerdem gibt es Unterschiede zwischen der 
italienischen und österreichischen Gebärden-
sprache, die ich mir auch angeeignet habe.

Seit 2008 bist du schon bei Maschinenring 
Personalleasing angestellt. Was macht die 
Arbeit beim MR für dich aus? 
Ich war schon in vielen Bereichen tätig. Für mich 
sind es die vielen Möglichkeiten, die es beim 
Maschinenring gibt. Die gebotene Flexibilität 
gefällt mir sehr.  

Wie kommunizierst du mit Kollegen und 
Vorgesetzten bei der Firma Leeb, wo du 
derzeit im Einsatz bist?  
Die Kommunikation war bisher kein Problem. Am 
Anfang dauert es ein wenig, bis man sich kennen-
lernt. Wir waren alle ein wenig nervös und haben 
uns aufeinander einstellen müssen. Nach ein bis 
zwei Wochen lief es jedoch sehr gut. Wir schrie-
ben wichtige Sachen auf, damit die Information 
auch sicher ankam. Aber mittlerweile ist das 
gar kein Thema mehr. Andere telefonieren, wir 
schreiben SMS. Das funktioniert. 

Wie gut kannst du Lippenlesen? Italienisch 
und Deutsch? 
Ich kann in beiden Sprachen Lippenlesen. Mit 
hundertprozentiger Sicherheit kann man Sätze 
leider nicht ablesen. Im Italienischen bin ich noch 
ein bisschen besser als im Deutschen. Deutsch 
ist für mich beim Lippenlesen schon manchmal 
schwierig. Mit österreichischer Gebärdensprache 
ist die Verständigung aber kein Problem.

Können deine Kollegen auch ein paar  
Gebärden? 
Nur wenige und einfache. Manchmal probiere 
ich, ihnen ein paar Gebärden beizubringen, so-
dass wir die Kommunikation verbessern. Mit der 
Hand zeigen wir beispielsweise an, wo es lang 
geht oder geben einfache Befehle wie: „Du musst 
das aufheben und dorthin tragen“. 

Welche Vorteile hast du gegenüber Hören-
den bei der Arbeit? 
Ich denke, dass ich gegenüber Hörenden weder 
Vor- noch Nachteile im Bezug auf die Ausführung 
meiner Arbeit habe. Wenn mir etwas angeschafft 
wird, konzentriere ich mich voll auf meine Auf-
gabe. Da gibt es keine positiven oder negativen 
Unterschiede. Die Schwierigkeit war, in Italien 
einen Job zu finden. Das war in Österreich dann 
viel einfacher.

Welche sind die größten Herausforderun-
gen im Job?
Große Herausforderungen gibt es nicht. Wichtig 
ist, dass man sich gegenseitig respektiert. Nicht 
nur mit den Kollegen läuft das sehr gut, auch mit 
meinem Chef. Er zeigt mir was zu machen ist und 
ich setze es um.

Gibt es eine spezielle Technik, die dir den 
Alltag erleichtert? 
SMS zu schreiben ist sehr praktisch für mich. Ich 
verwende aber auch Videotelefonie, über die ich 
mit meiner Familie in Italien Kontakt halte, denn 
meine Schwester kann auch Gebärdensprache. 
Durch den technologischen Fortschritt ist die 
Kommunikation nun viel einfacher möglich. 
Früher musste ich immer jemanden bitten, dass 
er für mich anruft. Jetzt kann ich das selbst 
erledigen.

Arbeiten mit Hörbeeinträchtigung beim Maschinenring

Die Arbeitsanweisungen von 
Produktionsleiter Thomas 
Mayrhofer kann Vito von sei-
nen Lippen ablesen. Verstärkt 
wird die Kommunikation durch 
Gestik und Mimik. 

Beim Palettieren im Kühlraum 
geht es „cool“ her. „Alles 
Gewohnheitssache“, meint Vito 
routiniert.

Zu Vito’s Aufgaben zählen: 
Abpacken, Folieren und 
Palettieren der Milchprodukte, 
die bei der Firma Leeb erzeugt 
werden.

» Ich habe das Gefühl, das 

hier alles möglich ist. «

Vito über die Arbeit beim Maschinenring
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Referent: 
Max Stadler vom Amt der Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
aus Pfaffenhofen/Ilm in Bayern
Die immer größer werdenden Maschinen verursachen großen Druck auf 
unsere Böden und können dadurch das Bodenleben und den Humusauf-
bau beeinträchtigen.
Mit Herrn Max Stadler werden unsere Mitglieder reichlich informiert zu 
den unterschiedlichsten Themen im Boden wie zum Beispiel Bodenprofil, 
Struktur der Oberfläche, Durchwurzelung des Bodens, Gefüge und Ver-
festigung, Regenwurmaustreibung uvm. 
Im Bereich Pflanzen erfahren wir vieles zur Beurteilung der Zwischen-
fruchtbestände/Kulturen, Mulchsaateignung und Bodenverbesserung 
und natürlich eine Spatendiagnose. 
Die Vorträge sind am Vormittag, der Nachmittag steht im Zeichen der 
Flurbegehung (Acker und Wiese) und Praxisvorführung mit unterschied-
lichen Reifendrücken. Das Mittagessen kann in der Dorfstube eingenom-
men werden.

Vorträge:				    10.00 – 12.00 Uhr
Gemeinsames Mittagessen	 12.00 – 13.00 Uhr
Flurbegehung und Praxisteil	 13.00 – 16.00 Uhr
Es ist uns wichtig, dass unsere Mitglieder bodenschonend arbeiten und die Wertschöpfung unserer Mutter Erde ernst nehmen. 
Wir wollen nachhaltig wirtschaften, um für unsere Folgegeneration ebenfalls einen gesunden Boden zur Verfügung zu geben.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und Interesse zu dieser fachlich interessanten Veranstaltung.

Wieviel Druck verträgt 
unser Boden?

Einladung zur Bodendruck - Veranstaltung

Termin:
6. November  
2015 in der
Dorfstube 
Inzersdorf 
und beim Mitgliedsbetrieb  
Hinterwirth Kurt  
vlg. Schragn in Inzersdorf,  
neben Kreisverkehr

Kompetente Forstberatung vor Ort, Waldbe-
treuung, Motormanuelle Schlägerung oder 
Durchforstung mit qualifizierten MR-Forst-
trupps, Aufforstung inkl. Pflanzen und Zäu-
nung, Organisation von Erntezangen-Gespann, 
Harvester, Kranwagen-Gespann, sowie Ma-
schinen zur Aufbereitung des Brennholzes und 
vieles mehr. 
Der Maschinenring berät und vermittelt.

MR Forstservice – professionelle 
Waldbewirtschaftung mit Weitblick

Nähere 
Auskünfte 
im MR-Büro
05 9060 416
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Maschinenring-Service 
Oberösterreich 
bedankt sich bei seinen 
treuen Landwirten! 
Am 20. September 2015  fand auf dem Gelände der Landes-
gartenschau in Bad Ischl der MR-Familientag statt. Eingeladen 
waren alle Dienstnehmer samt Familie, zahlreiche Dienstleister 
sowie Gründungsmitglieder von MR-Service. Höhepunkt der 
Veranstaltung war ein Festakt mit gemeinsamen Mittagessen 
im Kongresshaus Bad Ischl.

Als Danke gab es im Jubiläumsjahr einen Gratis-Eintritt für die große 
MR-Familie in die Landesgartenschau, wo der Maschinenring fünf Schau-
Gärten aktiv mitgestaltet hat. Danach war das Kongresszentrum mit einem 
einleitenden Festakt ein kulinarischer und gesellschaftlicher Treffpunkt 
von mehr als 800 Teilnehmern des Familientages.

Maschinenring-Familientag zum 20-Jahre-Jubiläum

Maschinenring

Familientag
am Areal der Landesgartenschau

in Bad Ischl

20.
September

2015

2015

20 Jah re

Ehrung der längstdienenden  
Geschäftsführer in Oberösterreich

Die frisch gebackenen Absolventen des 
Lehrganges „Qualifizierter Baumpfleger“

MR-Musik macht Stimmung
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Der MR Kremstal-Windischgarsten 
organisiert einen Erste Hilfe Kurs.

In Zusammenarbeit mit dem Roten 
Kreuz, Bezirksstelle Kirchdorf an der 
Krems veranstalten wir auf Anfragen ei-
niger Mitglieder einen Erste Hilfe Kurs.

Angst vor Erste Hilfe Leistung? Angst, 
Fehler zu machen? Und dabei strafbar 
zu werden? Angst sollte man vor etwas 
anderem haben: Nur wer nicht Erste 
Hilfe leistet, macht sich strafbar und 
wird strafrechtlich verfolgt.

Auffrischungskurs -  
8 Stunden-Kurs
Preis Kurs: € 50,- / Person exkl. Verpfle-
gung

Preis Verpflegung je Tag: 13,80 / Person 
für Vormittag- und Nachmittagsjause 
inkl. Getränke, exkl. Mittagessen;

Termin: 17.02.2016
Beginn: 07.30 – 12.00 Uhr, 12.30 – 16.00 
Uhr
Trainer: Christoph Rettenegger
Ort: Dorfstube Inzersdorf

Grundausbildung -  
16 Stunden-Kurs
Preis Kurs: € 55,- / Person exkl. Verpfle-
gung

Preis Verpflegung je Tag: 13,80 / Person 
für Vormittag und Nachmittagsjause 
inkl. Getränke, exkl. Mittagessen; 

Termine: 23.02.2016 & 24.02.2016
Beginn: 07.30 – 12.00 Uhr,  
12.30 – 16.00 Uhr
Trainerin: Kien Hanne-Lore
Ort: Dorfstube Inzersdorf

Erste Hilfe Kurs -  
Weil jede Minute zählt!

MR-Jobbörse
Die neue Jobbörse auf unserer MR-Home-
page ist bereits sehr stark frequentiert. Ihr 
findet dort immer unsere aktuellen Aus-
schreibungen!
Momentan sind wir auf der Suche nach:
•	 Metallfacharbeiter/in 

Nußbach, Vollzeit
•	 Schlosserhelfer/in 

Kirchdorf, Teilzeit
•	 Forstfacharbeiter/in 

Vollzeit
•	 Skilehrer/innen 

Hinterstoder, Teilzeit
•	 Winterdienstmitarbeiter/innen 

Geringfügig
•	 Reinigungskräfte 

Geringfügig

Nähere Auskünfte und die Möglichkeit zur  
Bewerbung findet ihr auf unserer Internetseite:  
www.maschinenring.at/ 
maschinenring-jobs

Bürokaufmann/-frau

Die Maschinenring-Gruppe gehört mit österreichweit über 6000  Mitarbeiter/innen und 
43.000 Dienstleistern zu den führenden  Dienstleistungsunternehmen im ländlichen Raum. 
Von Grünraum- und  Winterdienst, über Forst- und Energiedienstleistungen, bis hin zu  in-
dividuellen Personallösungen für Klein- und Mittelbetriebe am Land ist  der Maschinenring 
ein starkes Unternehmen in verschiedenen wachsenden  Branchen. 
 
Wir suchen für den Raum Windischgarsten eine/n 

Ihre Aufgaben:
- Betreuung der MR-Außenstelle Windischgarsten
- Vermittlung und Verrechnung  
   von agrarischen Dienstleistungen
- Kundenbetreuung in Absprache  
   mit den Bereichsleitern
- Stundenerfassung und Verrechnung von MR-Service Aufträgen

Wir bieten:
- Fundierte Einschulung in die betriebsinterne Software
- Sehr gutes Betriebsklima in kollegialer Atmosphäre
- Spannender und verantwortungsvoller Aufgabenbereich

Wir bieten einen Monatsbruttogehalt ab € 1.600,00 sowie die Bereit-
schaft zur Überzahlung, abhängig von Qualifikation und Berufserfah-
rung.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
mit Foto an:  
Maschinenring Kremstal-Windischgarsten 
Geschäftsführer Gottfried Straßmayr
Strienzing 46b, 4552 Wartberg/Kr., Tel: 05 9060 416 
E-Mail: gottfried.strassmayr@maschinenring.at

Wir freuen 
uns auf Ihre 
Bewerbung!

Anmeldungen 
bis Ende  
Jänner 2016 
im MR-Büro.

Unsere Anforderungen:
- Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- Berufserfahrung in der Verrechnung von Vorteil
- Sehr gute EDV-Kenntnisse (MS-Office)
- Selbstständige Arbeitsweise, Eigeninitiative,  
   Teamfähigkeit sowie Einsatzbereitschaft

Kleininserate
Zu verkaufen
Silo- und Heuballen
Ferdinand Holzinger
Inzersdorf, Tel.: 0699/10223338

Zu verkaufen
30 Stk. Siloballen (2014), Vorderstoder, 
Ramsebner Peter, Tel.: 0680/2081477

Zu verkaufen
9 Stk. Siloballen (Grummet) 2015 und 
9 Stk. Siloballen (Grummet) 2014, 
Vorderstoder
Kreuzer Viktor, Tel.: 0664/5518470

Zu verkaufen
30 Stk. Siloballen –BIO, Spital am Pyhrn
Kaltenbrunner Helmut, 
0676/821251658

Kleininserate sind für alle  
MR-Mitglieder kostenlos!

Besucht auch unsere Kleinin-
sertenbörse im Internet:
www.maschinenring.at/ 
kleinanzeiger
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MR Seitenblicke

Der MR-Ballon war auch 
heuer schon zwei mal bei uns 
und beförderte so manchen 
Himmelsstürmer durch die 
Lüfte. 
Nach der Ballonfahrt waren 
alle Teilnehmer noch bei der 
gemeinsamten „Ballontaufe“ 
mit dabei.
Für dieses tolle Erlebnis 
können in der MR-Geschäfts-
stelle laufend Plätze gebucht 
werden.

Die Rieder Hofroas  war auch 
heuer wieder ein voller Erfolg. Über 
3000 Besucher bewanderten bei 
tollem Spätsommerwetter eine Run-
de zu Bauernhöfen, bei denen es Interessantes und Kulinarisches zu genießen 
gab. Der Maschinenring war wieder mit seiner Kutsche vertreten.

Unser MR-Ausflug wurde auch heuer wieder zum High-
light. Bei anfangs noch bescheidenem Wetter besichtigten wir 
Sehenswürdigkeiten in der Stadt Salzburg.
Anschließend gings weiter auf die Wimmer-Alm, wo wir tolle 
und lustige Stunden verbringen durften.

Zum 60. 
Geburtstag 
unseres ehema-
ligen langjäri-
gem Funktionär 
Fritz Schreiner 
gratulierte die 
MR-Belegschaft. 
Lustige Spiele 
bereicherten 
den tollen 
Abend! 
Danke für die Einla-
dung und noch einmal 
die besten Glückwün-
sche!
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Der Bauernmarkt Kremsmünster 
stellt sich vor
Der Bauernmarkt besteht seit 27 Jahren, und hat sich in dieser Zeit  
zu einem viel- und gern besuchtem Nahversorger entwickelt.
Hier bieten fünf Bauern und eine Imkerin, alle aus Kremsmünster,  
ihre Produkte an.

v.l.n.r.: Martin Bergmair, Gertrude Durst, Christa Kremshuber, Birgit Bloderer und 
Bauernmarkt-Obmann Fritz Schreiner

Einmal im Monat bereichert unser Ange-
bot ein  Kürbisbauer aus der Steiermark.
Jeden Freitag von 14:00 - 18:00 Uhr bie-
ten die Direktvermarkter ihre mit Liebe 
gemachten Produkte am Marktplatz an.
Die Vielfalt, Qualität und Frische unserer  
Produkte wird von unseren Marktbesu-
chern sehr geschätzt.
Unser kulinarisches Angebot  reicht von  
Bauernspeck, Bratl, Hauswürstl, Sulz, 
Brot, Milchprodukte, Eier, Nudeln, le-
ckere Mehlspeisen, Bauernkrapfen und 
Honig, Obst, Gemüse, Fruchtsäfte, Most, 
Schnaps bis zum Bauernhofbier. 

Das Besondere am Kremsmünsterer 
Bauernmarkt ist die Regionalität und die 
Möglichkeit für bewusstes Einkaufen.
Kunden schätzen den persönlichen Kon-
takt. Der Markt ist auch Treffpunkt zum 
Plaudern für Jung und Alt, wo sich auch 
unser Bürgermeister Gerhard Obern-
berger gerne unter die Marktbesucher 
mischt.
Jeden Herbst veranstalten wir mit allen 
Ab-Hof-Vermarktern der Gemeinde das 
Fest „Erntedank der Nahversorger“.
Ein Besuch am Bauernmarkt Krems-
münster lohnt sich auf jeden Fall!

Die Anbieter:
Bergmair Martin – vlg. Greckengütl
„Sandberg Bräu“  
Zwickl-Bier im Fass und in Flaschen.

Bloderer Birgit – vlg. Steinbauer
Freilandeier, Nudeln, Kräutersirup, Mar-
meladen, Kräuterpesto, Wildkräutersalz, 
Apfelessig, Most, Liköre, Schnäpse, Wal-
nüsse, Obst, Gemüse, Kräuter, bäuerli-
che Mehlspeisen, Geschenkkisterl.

Durst Manfred und Gertrude –  
vlg. Zimmermann in der Au
Milch, Topfen, Weichkäse, Butter, 
Joghurt, Most, Apfelsaft, Dinkelbrot, Din-
kelmehl, Dinkel, Bauernbrot, Kartoffel, 
Freilandeier, Bauernkrapfen, bäuerliche 
Mehlspeisen, Sauergemüse, Rindfleisch 
(nur Abholung).

Kremshuber Christa –  
vlg. Schafferlbauer
Geselchtes, Speck, Schweins-Surbraten, 
Leberpastete, Bratenfett, Blutwurst, 
Germmehlspeisen, Schnecken, Kipferl, 
Nussstangerl, Strietzln.

Schreiner Sieglinde und Barbara – vlg. 
Bauer Z’Broding
Schweinehälften, Speck, Geselchtes, 
Hauswürste, Leberkäse, Sulz, Brat-
würste, Bratl, Surbratl, Fleischlaibchen, 
Leberknödel, Grammel-, Haschee- und 
Speckknödel, Ripperl, Bratenfett, Leber-
aufstrich, Verhackertes, Grammelfett, 
Bauernbrot, Sonnenblumen-, Kürbis-
kern- und Leinsamenbrot, Weckerl, 
bäuerliches Buffet, sämtliche Schwei-
nefleischprodukte ab Donnerstag 14.00 
Uhr.

„Die Honigbiene“  
Huemer-Fistlberger Margit  

Kürbisbauer Gollien-Zenz                                          

Weitere Anbieter für den Bauernmarkt 
werden gesucht. 
Interessenten melden sich bitte beim 
Obmann unter 0664/8444295.

Obmann des Bauernmarktes: 
Fritz Schreiner
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Aktionsfass VA7300

> Bestes Preis-Leistungs-
verhältnis

> Niedriger Schwerpunkt
> Optimale Bereifung

Turbofass®

> Vollständige Füllung 
von Vakuumfässern

> Hundertfach bewährt
> Vertrauen Sie 

auf den Marktführer

E-Mail info@vakutec.at 
www.vakutec.at 

VAKUTEC Gülletechnik GmbH
Tel. (43) 0 75 87/77 70-0

w
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om

Neuheiten auf:

www.vakutec.at
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Agritechnica-prämierte Top-Innovation

KREMSTAL-WINDISCHGARSTEN

Mitgl iederkar te

Lagerhaus Traunviertel
DIE KRAFT AM LAND

Mit der Maschinenring Karte im Lagerhaus sparen!

2 Cent Nachlass 
per Liter bei Treibstoffen bei unseren 11 Genol Tankstellen*

Bargeldlos Tanken und Einkaufen
5% Sofortrabatt auf viele Produkte z.B.: für landw. 
Bedarfsartikel, Arbeitsbekleidung, Baumarkt und Gartensortiment

*Tankstellen in Garsten, Großraming, 
Maria Neustift, Wolfern, Roßleithen, Molln, 
Hinterstoder, Neuhofen, Wartberg, Pettenbach

www.lagerhaus-traunviertel.at

Ihre Ansprechpartner bei landwirtschaftlichen Fragen:

Filiale Wartberg
Neuwirth Markus
Tel.: 07587/7551-2171

Filiale Roßleithen
Gösweiner Erich
Tel.: 07562/52133-71  

Filiale Pettenbach
Sperrer Manfred
Tel.: 07586/7226

Filiale Kirchdorf
Benedetter Andrea
Tel.: 07582/62991-170

Filiale Molln
Habersack Roland
Tel.: 07584/2937-1

Filiale Hinterstoder
Gösweiner Silvia
Tel.: 07564/5387



Maschinenring Zeitung Kremstal-Windischgarsten11

Zubehör für...

Scharnsteiner Straße 12, A-4643 Pettenbach
Telefon: 07586/60460-33, Fax: DW 30
E-Mail: baumarkt@staudinger-bau.at 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00-18.00, Sa. 8.00-12.00 Uhr
 www.baumarkt-staudinger.at

Aktion gültig bis 31. Dezember 2015 bzw. solange der Vorrat reicht. 
Alle Preise in Euro. Vorbehaltlich eventueller Druck- und Satzfehler.

B A U E N  l W O H N E N  l R E N O V I E R E N

HERBSTAKTION • HERBSTAKTION

...Hof & Stall
ab sofort NEU in unserem
                    SORTIMENT!

Liqui Moly 
Mehrzweckfett

5 kg-Dose. 
Für den Kfz-, Bau-, 

Landmaschinen- und 
industriellen Bereich.

Aktion für MR-Mitglieder.
 Statt 34,95 

jetzt nur

29,95

Anz_MaschRing_15_3_AT2.indd   1 15.10.15   14:11

P E T T E N B A C H

Dein neuer starker Partner in Sachen Landtechnik.Dein neuer starker Partner in Sachen Landtechnik.

AGRARTECHNIK PETTENBACH GMBH | Vorchdorfer Straße 41 | 4643 Pettenbach
Tel.: 07586/208010 | Fax: 07586/208010-50 | office@agrar-technik.at 

veranlagen / finanzieren / versichern
www.forlife.at

Herbert Wasserbauer – Großendorf 15 – 4551 Ried
0650/7766881 herbert.wasserbauer@forlife.at

Gottfried Wöckl – Sinzensdorfer Str. 2 – 4542 Nußbach
0676/6325663 gottfried.woeckl@forlife.at
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